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Auf der Grundlage einer eingehenden Analyse der vorhandenen Texte und Versionen untersucht David Andrew Teeter die Art
und Weise und den Hintergrund der absichtlichen Änderungen im Text der biblischen Gesetze während des späten Zeitalters
des Zweiten Tempels. Was waren die »Gesetze«, nach denen die Schreiber diese Tätigkeit ausübten und wie sind die so
entstandenen »Gesetze« zu verstehen? Was sind die Ursachen der Textunterschiede und was sind die Auswirkungen der
daraus resultierenden Pluralität auf den Charakter der Schriftauslegung? Was verraten die bezeugten textlichen Unterschiede
über die Sozialgeschichte des biblischen Textes und wie steht das in Beziehung zur halachischen Vielfalt im Judentum dieser
Zeit? Der Autor beantwortet diese Fragen methodisch und sorgfältig, indem er eine gründliche Untersuchung der
Bescha enheit der exegetischen Textvarianten und ihrer Rolle in der vielfältigen exegetischen Begegnung mit der Schrift im
späten Zeitalter des Zweiten Tempels liefert.
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